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Einladung 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserer nächsten Bezirksgruppen-Veranstaltung, 
die am 

Dienstag, den 27. März 2007 
stattfindet, ein. 
 
Ort:  Deutsches Patent- und Markenamt, TIZ Berlin 
  Halle West 
  Gitschiner Str. 97 

10969 Berlin 
Beginn: 17:30 Uhr 
 
 
Das folgende (immer wieder) sehr aktuelle Themen steht auf der Tagesordnung: 
 

Patentportfolio- Bildung und – Bewertung in der Industrie 
- Strategische Portfolio-Bildung 
- Potfolio-Bewertung 
 
Referent:         Rolf W. Einsele, Patentanwalt 

                       Meissner, Bolte & Partner, München  

Präsident des VPP und Vizepräsident der Deutschen Vereinigung für               

gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht e.V. 

 
 

Geschäftsstelle: 
Uhlandstr. 1 
47239 Duisburg 
Tel.: 02151-940236 
Fax: 02151-940237 

Bankverbindung: 
Postbank Frankfurt/M. 
BLZ 500 100 60 
Konto 162 989-608 
IBAN: DE95 500 100 60 0162 9896 08 

VPP – eine Vereinigung von
Fachleuten des Gewerblichen 
Rechtsschutzes 
Vereinsregister 5008 Frankfurt/M.
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R.W. Einsele wird eine Möglichkeit aufzeigen, wie ein strategischer Umgang mit einer 
größeren Anzahl von Erfindungen bzw. Patenten organisiert werden kann und wie die 
Wertigkeit der einzelnen Erfindungen/Patente im Rahmen eines größeren Portfolios 
relativ einfach festgestellt werden kann. 
Die Bewertung von Patenten war und ist unter anderem im Zusammenhang mit der 
Vergabe von Lizenzen, dem Kauf oder Verkauf eines Unternehmens oder von 
Unternehmensteilen bzw. der Vorbereitung eines Joint Venture von hoher Bedeutung. 
Meist war das bisher aber eine Domäne der Unternehmens-Strategen und der Berater 
(Wirtschaftsprüfer).  
 
 
Bei der Flut neuer Patente erfordert aber der tägliche Umgang damit in Kanzleien für die 
Mandantschaft und in der Industrie relativ einfach zu handhabende Methoden zur 
Bestimmung der Qualität und davon ausgehend auch des monetären Wertes von 
Patenten. 
 
Die Aktualität und die Brisanz dieses Themas lassen auf eine interessante Diskussion 
hoffen. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Gäste sind, wie immer, herzlich willkommen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
H.-D. Hoffmann 
Bezirksgruppenvertreter 
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